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editoriaL

Musikveranstaltung

Kulturvermittlung

dr. Josef Pühringer 
landeshauptmann von Oberösterreich

sehr geehrte
Damen und Herren,
liebe Freunde des 
Oberösterreichischen 
landesmuseums!

aufgrund des großen erfolgs wurde das ausstellungsformat 
„Klasse Kunst“ nun fi x in das Jahresprogramm der landesgale-
rie aufgenommen. am 18. september geht es nicht nur in die 
dritte Runde, sondern auch in die dritte Dimension. anhand 
von ausgewählten Objekten werden themen wie Raum, Kör-
per, skulptur, plastik oder perspektive vermittelt. eine pre-
view für lehrerinnen und lehrer, ein spezieller aktionstag für 
schulen sowie eine Kindereröffnung begleiten die eröffnung.

am letzten Wochenende im september wird aus der Kunst.
Messe.linZ der linzer Kunstsalon. neu dabei: ein Designsa-
lon sowie ein schwerpunkt auf neue positionen im programm 
der Galerien und Kunstvereine. am sonntag fi ndet zusätz-
lich ein international besetztes „salongespräch“ zum thema 

„Kunst sammeln: passion oder strategie?“ statt.

bevor die ausstellung von nicole six und paul petritsch mit 
14. september zu ende geht, laden wir sie noch zu einem 
Kepler salon extra extern mit den Künstlern und einer Ma-
tinee mit besonderem Musikprogramm.

im schlossmuseum können sie weiterhin mehr vom le-
ben in Oberösterreich während des ersten Weltkriegs 
erfahren. Obwohl unser bundesland fernab aller Fronten 
lag, waren die dramatischen auswirkungen überall rasch 
spürbar. besonders hinweisen möchten wir sie hier auf 
unsere stummfi lmreihe mit Gerhard Gruber und das the-
aterprojekt „45 heldenlose Minuten aus „Die letzten tage 
der Menschheit““.

Weitere informationen zum ausstellungs- und Veranstaltungs-
programm des Oberösterreichischen landesmuseums fi nden 
sie auf den folgenden seiten und unter www.landesmuseum.at.



scHLossmuseum
Linz

Vom leben mit 
Dem Krieg – 
ObeRösteRReiCH iM 
eRsten WeltKRieG

Oberösterreich lag fernab aller Fron-
ten, dennoch war der erste Weltkrieg 
mit all seinen dramatischen auswir-
kungen überall rasch spürbar. Die 
ausstellung stellt das leben der be-
völkerung im und mit dem Krieg in 
den Mittelpunkt. 

nach einer kurzen phase der allge-
meinen begeisterung setzten rasch 
ernüchterung und ermüdung ein. 
Die Mobilmachung zog die wehr-
fähigen Männer von ihren berufen 
ab, Frauen strömten in bisher für 
sie ungewöhnliche berufsfelder. Die 
Versorgungslage wurde immer trister, 

Hunger und seuchen, proteste und 
streiks waren die Folge. Gleichzeitig 
erreichte die Waffenproduktion im 
Hinterland ungekannte ausmaße. in 
ganz Oberösterreich wurden zahl-
reiche lager für Kriegsgefangene, 
internierte und Flüchtlinge errichtet. 
am ende des Krieges vollzog sich die 
Wandlung von der Monarchie zur 
Republik, aus dem erzherzogtum 
österreich ob der enns wurde das 
land Oberösterreich.
eine Kooperation des Oberösterrei-
chischen landesmuseums mit dem 
Oberösterreichischen landesarchiv. 
www.landesarchiv.ooe.at

scHLossmuseum
Linz

Die ausstellung bietet in dreißig 
„stationen“ einen einblick in die im 
Oö. landesmuseum aufbewahrten 
bestände an Kriegsmedaillen und 

-abzeichen, die teils noch während 
des Krieges durch das damalige Mu-
seum Francisco Carolinum erworben 
wurden, teils durch spätere spenden 
an das landesmuseum gelangten. 
Der numismatische „bilderbogen“ 
setzt mit Medaillen auf das attentat 
von sarajewo ein und führt mit der 
offiziellen „Kriegserinnerungsme-
daille“ in das Kriegsgeschehen über. 

bis 16. nov. 2014

Führungen:
Do, 4. sept. 2014,
19.00 bis 20.00 uhr

so, 7., 14., 21., 28. sept. 2014,
14.00 bis 15.00 uhr,
15.00 bis 16.00 uhr

stummfi lmabend:
Do, 25. sept. 2014,
19.00 uhr

45 heldenlose minuten aus „die 
letzten tage der menschheit“:
Di, 30. sept. 2014,
10.00 uhr, 11.30 uhr, 14.30 uhr

bis 16. nov. 2014

Der erste 
weltKrieg  
iM spieGel
DeR MeDaille

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

aussteLLungen



ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

aussteLLungen

eröffnung: 
Mi, 17. sept. 2014, 19.00 uhr
18. sept. 2014 bis 22. Feb. 2015

Lehrerinnenpreview 
mit sektempfang:
Mi, 17. sept. 2014,
17.00 bis 18.30 uhr

seniorinnenführung:
Do, 18. sept. 2014,
14.00 bis 15.00 uhr

Kindereröffnung:
so, 21. sept. 2014,
14.00 uhr

aktionstag für schulen:
Do, 25. sept. 2014,
9.00 bis 14.00 uhr

Kunstauskunft:
so, 28. sept. 2014,
14.00 bis 16.00 uhr

Klasse Kunst in 3D
ObJeKt – RauM – VOluMen
GOtisCHes ZiMMeR

LandesgaLerie
Linz

aufgrund des großen erfolgs hat sich 
das ausstellungsformat „Klasse Kunst“ 
zu einem fi xen programmpunkt der 
landesgalerie entwickelt. im Herbst 
2014 geht die ausstellung nicht nur 
in die dritte Runde, sondern auch in 
die dritte Dimension. anhand von 

ausgewählten zeitgenössischen und 
historischen Originalwerken werden 
themen wie Raum, Körper, skulptur, 
plastik oder perspektive auf sinnlich-
spielerische Weise vermittelt und in 
ein ansprechendes Raumkonzept ein-
gebettet.

eröFF-
nung

Kunstauskunft:
Do, 4. sept. 2014,
19.00 bis 20.00 uhr
so, 7., 14. sept. 2014,
14.00 bis 16.00 uhr

KePLer saLon extra extern:
Do, 11. sept. 2014,
19.00 uhr

matinee:
so, 14. sept. 2014,
ab 9.30 uhr

nicole six unD 
paul petritscH
Das MeeR DeR stille
 2. stOCK

LandesgaLerie
Linz

am 21. Juli 1969 betreten neil armst-
rong und edwin aldrin im Rahmen der 
apollo 11-Mission als erste Menschen 
den Mond. Das historische ereignis 
markiert einen amerikanischen etap-
pensieg im Wettlauf um die „Vorherr-
schaft“ im Weltall während des Kalten 
Krieges. Durch die weltweite Fernseh-
übertragung zählt es zu den prägends-
ten kollektiven erfahrungsbildern des 
20. Jahrhunderts. nicole six und paul 
petritsch übertragen im projekt „Das 
Meer der stille“ die spuren der apollo 
11 Mission im Maßstab 1:1 auf die erde. 
sie nehmen die ausstellung in der lan-
desgalerie linz zum anlass, astronomi-
sche und alltagsgegenständen aus den 
sammlungen des Oberösterreichischen 
landesmuseums, den traum von Jo-
hannes Kepler, der durch sein Wirken 
in linz die stadt prägt, und die ersten 
menschlichen spuren außerhalb der 
erde mit einer auswahl ihrer arbeiten 
in ein Verhältnis zu stellen.

nur
nocH bis

14.09.



Diango HernánDez
socialist nature
Wappensaal

alfreD Kubin unD  
Der böHmerwalD
Kubin-Kabinett

LandesgaLerie
Linz

scHein unD seinastriD esslinger

Kubin-Haus 
zwicKLedt

FoyergaLerie
musiKtHeater

andreas Kuhnlein, geboren 1953 im 
Chiemgau, betrachtet den baum als 
wesenhafte erscheinung und syn-
onym für den Menschen. Hölzern 
von toten und entwurzelten bäumen 
entlockt er ein Menschenbild, das 
geprägt ist von Verletzlichkeit und 
Vergänglichkeit. ein baum mit seinen 
Jahresringen, weiß Kuhnlein, trägt die 
verflossene Zeit ebenso in sich, wie ein 
menschliches antlitz. in zahlreichen 
ausstellungen im in- und ausland 
waren seine Werke bisher zu sehen. 

astrid esslinger arbeitet seit 1986 als 
freischaffende Künstlerin. acrylmale-
rei, konzeptionelle und redaktionelle 
Mitarbeit an künstlerischen projek-
ten gehören zu ihren künstlerischen 
schwerpunkten. Für die ausstellung 
im linzer Musiktheater stellt die 
linzer Künstlerin einen Querschnitt 
aus aktuellen acryl-arbeiten zusam-
men. thematisch sind vor allem der 
Mensch, sein alltag und gesellschaft-
licher Kontext von interesse. Die Mo-
mente, die esslinger einfängt, zeugen 
von unkonventionellen Gedanken 
oder situationen, in denen man sich 
unbeobachtet fühlt.

Für den kubanischen Künstler Diango 
Hernández ist die bipolare Weltord-
nung des Kalten Krieges nicht Vergan-
genheit. Der 1989 scheinbar zu ende 
gegangene epochenkonflikt inspiriert 
den Künstler zu seinem Werk. „soci-
alist nature“ nennt Hernández seine 

„Hommage an eugene von Gundlach“. 
Der renommierte Fotograf wollte den 
beweis führen, dass nicht nur der 
Mensch, sondern auch Flora und Fau-
na durch die Kraft der sozialistischen 

utopie erfasst und verändert worden 
sind. als artist-in-residence im linzer 
salzamt greift Hernández das phäno-
men des eisernen Vorhangs auf und 
die Feldforschungen seines protago-
nisten eugene von Gundlach auch auf 
das (ehemalige) niemandsland zwi-
schen Oberösterreich und tschechien 
ausdehnen. Diango Hernández, geb. 
1970 in sancti spíritus, Cuba. lebt und 
arbeitet in Düsseldorf.

in 35 Federzeichnungen stellt alfred 
Kubin den böhmerwald, seine Wald- 
und siedlungslandschaft sowie seine 
bewohner und deren schicksalhaftes 
bedrohtsein durch naturgewalten 
und tod vor. er verbindet Realität 
mit phantasie, Konkretes mit traum-
haft erahntem. bilder, texte und 
illustrationen sind eng miteinander 
verknüpft und formen sich zu einer 
eindrucksvollen bildergeschichte. 
Kubin erweist sich als hervorra-
gender Zeichner von dichterischer 
begabung und reicher bildnerischer 
Gestaltungskraft. 

bis 5. okt. 2014

Kunstauskunft:
so, 7., 14., 28. sept. 2014,
14.00 bis 16.00 uhr

eröffnung:
Fr, 5. sept. 2014, 19.00 uhr
5. sept. bis 28. sept. 2014

eröffnung:
Fr, 12. sept. 2014, 18.00 uhr
12. sept. 2014 bis 5. Jän. 2015

eine ausstellung der landesgalerie 
linz im Musiktheater

bis 7. sept. 2014

Kunstauskunft:
so, 7. sept. 2014,
14.00 bis 16.00 uhr

Kunstgespräch mit  
diango Hernández  
und gerhard obermüller:
Do, 4. sept. 2014,
19.00 uhr

LandesgaLerie
Linz

eröFF-
nungeröFF-

nung
nur

nocH bis
07.09.

39  Artist At Work VII,  80 x 100 cm, 201338

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

aussteLLungen



PHotomuseum
bad iscHL

müHLviertLer 
scHLossmuseum 
Freistadt

im Visier: 
ein albuM aus DeM  
eRsten WeltKRieG

Der Krieg in  
Den bergen – ein 
FReistäDteR an DeR 
DOlOMitenFROnt

im blickpunkt der ausstellung steht 
ein privates Fotoalbum eines linzer 
Regimentsarztes, das eine subjektive 
sicht auf den Krieg veranschaulicht. 
Durch diese Fotografien können we-
sentliche stationen des einsatzes am 
nordöstlichen Kriegsschauplatz nach-
vollzogen werden. erstmals als Mas-
senphänomen auftretend, übernahm 
die Fotografie neben der erinnerungs- 
auch eine wichtige Kommunikations-
funktion für die soldatischen Knipser.

parallel dazu zeigt die trinkhal-
le bad ischl bis 5. Oktober 2014 
die ausstellung „Der 28. Juli 1914. 
Bad Ischl. Der Erste Weltkrieg  
und seine Folgen“.

Zu Kriegsbeginn schenkte ein Frei-
städter Offizier seiner Gattin ein lee-
res Fotoalbum mit der Option, dass er 
es im laufe der Zeit mit bildern von 
seinen erlebnissen an der Front füllen 
werde. in den folgenden vier Kriegs-
jahren wurden drei alben gefüllt. ei-
nerseits sind diese fotografischen be-
richte sehr persönliche Mitteilungen 
an die ehefrau und an die engere Fa-
milie, andererseits sind sie Zeugnisse 
für ein finsteres Kapitel der europä-
ischen Geschichte. beim betrachten 
dieser amateur-Fotos können wir die 
enormen strapazen und schwierigkei-
ten nur annähernd erfassen.

Zu sehen sind uniformen, ausrüs-
tungsgegenstände und Waffen, wie 
sie von den österreich-ungarischen 
armeen, aber auch von den dama-
ligen Gegnern verwendet wurden. 
Darstellungen von Gefechtsstationen 
und porträts von ausgezeichneten 
soldaten erinnern an die tragödie des 
ersten Weltkriegs. bezüge zum ers-
ten Weltkrieg finden sich auch in der 
anschließenden Marineausstellung.

waffen –  
ausrüstung –  
bilDer Des 
Krieges

weHrKundLicHe 
sammLung
scHLoss ebeLsberg

Der schwerpunkt der chronologischen 
Darstellung im komplett neu gestal-
teten Museum liegt bei bruckners 
lebenslandschaften bzw. jenen Orten, 
an denen der Komponist wirkte, wobei 
besonders auf die Zeit in Oberöster-
reich Wert gelegt wird, prägte doch die 
oberösterreichische Heimat ihn und 
sein Werk nachhaltig. Die tastatur, das 
sog. „Manual“ der Orgel von st. Flo-
rian, das er als stiftsorganist bespielte, 
notenbeispiele, schriftliche Zeugnisse 
und auch sein Wiener Zylinderhut sind 
neben den anderen Objekten sicherlich 
Hauptattraktionen.

anton-brucKner-
museum ansFeLden

brucKners 
lebenslanDsCHaFten

Die sonderausstellung im sumerauer-
hof zeigt exemplarisch schaustücke aus 
der sammlung Hans Mairhofer-irrsee 
im irrseer Heimatmuseum, sowohl im 
Original als auch auf hervorragenden 
sW-aufnahmen des Fotografenfreun-
des Oskar anrather. Werke des künst-
lerischen schaffens aus allen perioden 
und allen tätigkeitsfeldern ergänzen 
den einblick in ein langes und frucht-
bares Künstlerleben.

100 JaHre 
Hans MaiRHOFeR-
iRRsee

FreiLicHtmuseum
sumerauerHoF  
st. FLorian

bis 31. okt. 2014 bis 26. okt. 2014

sonderführung:
sa, 20. sept. 2014,
14.00 bis 15.00 uhr

eröffnung:
Fr, 5. sept. 2014, 19.00 uhr
6. sept. bis 5. Okt. 2014

bis 31. okt. 2014

Familienführung:
so, 21. sept. 2014,
14.00 uhr

bis 30. okt. 2014

eröFF-
nung

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

aussteLLungen



tintenfiscH  
unD ammonit

Kopffüßer, auch tintenfische genannt, 
sind in vielerlei Hinsicht eine Klasse 
für sich: sie sind nicht nur die größten, 
sondern auch die intelligentesten wir-
bellosen tiere. in den Meeren der Welt 
spielen sie eine wichtige Rolle – und 
zwar nicht nur als geschickte Jäger, 
sondern auch als Gejagte. 
Die ältesten fossilen Funde sind an 
die 500 Millionen Jahre alt – wesent-
lich älter als zum beispiel die Dino-
saurier. Verschiedenste ammoniten 
und ihre Verwandten bildeten lange 
Zeit die dominante Gruppe in den 
Ozeanen und erreichten beachtliche 
Körpergrößen von mehreren Metern. 
Über 30.000 fossile arten sind mitt-
lerweile bekannt. Heute gibt es noch 
rund 1.000 arten an Kopffüßern, die 
nahezu alle bereiche der Meere er-
obert haben. Während die kleinsten 

nur wenige Zentimeter lang werden, 
können Riesenkalmare eine länge 
von mehr als 15 Metern erreichen. 
alle ernähren sich ausschließlich von 
Fleisch. sie sind aktive schwimmer 
mit leistungsfähigen sinnesorga-
nen. sie zeigen erstaunliche Verhal-
tensweisen, sind anpassungs- und 
lernfähig. ihr räumliches Gedächt-
nis und ihr Orientierungsvermögen 
sind exzellent und sie verfügen über 
ausgeklügelte beutefangtechniken. 
allerdings haben sie (mit ausnahme 
von Nautilus) eine kurze lebenser-
wartung von nur ein bis zwei Jahren. 
in der ausstellung erwarten sie nicht 
nur eine Fülle einzigartiger Fossilien 
und präparate heute lebender tiere, 
sondern auch ein lebender Oktopus 
und tintenfische in aquarien.

bis 19. okt. 2014 

natur-werkstatt:
Mi, 3. sept. 2014,
10.00 bis 12.00 uhr

Führungen:
so, 7., 14., 21., 28. sept. 2014,
14.00 bis 15.00 uhr

Kuratorenführung:
Di, 16. sept. 2014,
18.00 uhr

bioLogiezentrum
Linz

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

aussteLLungen



ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM
ObeRösteRReiCHisCHes 

Die landesgalerie veranstaltet am 
letzten septemberwochenende erst-
mals den linzer Kunstsalon, der das 
Format der Kunst.Messe.linz ablöst. 
neu ist dabei nicht nur ein De-
signschwerpunkt, dem eine eigene 
präsentation im Wappensaal unter 
dem titel „Designsalon“ gewidmet 
ist, sondern auch der Fokus auf 
neuen positionen im programm der 
Galerien und Kunstvereine.  Der idee 
des salons entsprechend, wird ein 
besonderer Fokus der Veranstaltung 
auf dem Gespräch und austausch 

über Design und zeitgenössi-
sche Kunst liegen. ein eigener 

Raumbereich wird deshalb 
als salon gestaltet, der 

Kommunikation in entspannter at-
mosphäre ermöglichen und fördern 
wird. in diesem besonderen Rahmen 
fi ndet am sonntag ein international 
besetztes „salongespräch“ zum the-
ma „Kunst sammeln: passion oder 
strategie?“ statt.

Designsalon im Wappensaal 
der Landesgalerie
Kuratorin: Katrin steindl 
Design von Christine Hechinger, 
thomas Feichtner, Hannes schre-
ckensberger, March Gut, Veronika 
Meierhofer, baRtel&paRtneR, 
Markus Gamsjäger, sebastian Zachl, 
lucy.D, u.a.

Kunst sammeln: 
Passion oder Strategie? 
salongespräch

so, 28. sept. 2014, 11.00 uhr
Moderation: 
Wiltrud Hackl, Journalistin linz 
Gesprächsteilnehmerinnen: 
Dieter bogner (sammler, Wien), ilse 
Haider (Künstlerin, Wien), Gerda Ridler 
(Wissenschaftliche Direktorin des Oö. 
landesmuseums) und urs staub (bun-
desamt für Kultur, leiter der sektion 
Museen und sammlungen, bern).

ab 10 uhr: 
brunch im Wappensaal

Eröffnung:
Fr, 26. sept. 2014, 19.00 uhr
sa, 27. sept. 2014, 
10.00 bis 19.00 uhr 
so, 28. sept. 2014, 
10.00 bis 18.00 uhr

LandesgaLerie
Linz

linzer 
Kunstsalon

Aus  der 
Kuns t .Messe . 
L inz  w i rd  der*

Kunstsalon im 2. Stock 
der Landesgalerie
Galerien und Kunstvereine:

Galerie 422, artmark Galerie, 
Berufsvereinigung bildender 
KünstlerInnen OÖs., 
Brunnhofer Galerie, 
Hofkabinett, Kunstforum 
Salzkammergut, 
Künstlervereinigung MAERZ, 
OÖ. Kunstverein, loidl.art, 
Kunstverein Fa. Paradigma, 
Galerie Pehböck, Galerie Schloss 
Parz, Galerie Schloss Puchheim, 
Galerie in der Schmiede, 
Galerie Thiele 
Zu Gast: Laufart – Verein zur 
Förderung der Videokunst

eintritt
Frei



scHLossmuseum
Linz

seniorinnen- unD senioren-
füHrung plattFORM „ÜbeR Den
DäCHeRn VOn linZ“ 

spektakuläre ein- und ausblicke auf 
linz von einer ungewohnten pers-
pektive erlaubt die aussichtsplattform 
auf der spitze des südflügels des 
schlossmuseums, die im Rahmen spe-
zieller architekturführungen begangen 
wird. Dabei wird die stadt selbst, ihre 
historisch gewachsene struktur und 
baugeschichte, zum thema gemacht. 
Über den Dächern der stadt werden 
neue erkenntnisse in luftiger Höhe 
gewonnen. auch die turbulente ar-
chitekturgeschichte des schlosses wird 
ausführlich beleuchtet.

bei einem atemberaubenden ausblick 
auf die stadt erfahren die besucherin-
nen und besucher interessantes und 
Wissenswertes über die Geschichte 
und architektur des schlossmuseums, 
die entstehung des linzer stadtbildes 
vom 11. Jahrhundert bis heute, die 
bedeutung des schlossberges für die 
entwicklung der stadt und vieles mehr.
 
Nur bei guter Witterung. 
MAXIMAL 9 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen pro Führung

veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

Der erste 
weltKrieg im film

scHLossmuseum
Linz

eine stummfilmreihe mit 
Livemusik von gerhard gruber

Die begleitende stummfilmreihe zur 
ausstellung „Vom leben mit dem 
Krieg“ zeigt propaganda- und spiel-
filme aus der Zeit zwischen 1914 
und 1918 sowie zeitgenössische 
berichterstattung und Kurzfilme 
im Vorspann. Die Filme werden von 
Gerhard Gruber am Klavier begleitet.

ab 17.30 uhr: Kulturauskunft in der 
ausstellung „Vom leben mit dem 
Krieg - Oberösterreich im ersten 
Weltkrieg“

termin: 
Do, 4. sept. 2014,  
14.00 bis 15.00 uhr

information:
0732 / 77 44 19-30, -31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termine: 
Di, 30. sept. 2014,  
10.00 uhr / 11.30 uhr / 14.30 uhr

eintritt: 
erwachsene ¤ 9, schüler,  
präsenzdiener, senioren  ¤ 5

anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-30, -31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin: 
Do, 25. sept. 2014, 
19.00 uhr

Film: 
Das Kind meines nächsten - a 1918

eintritt
Frei

45 HelDenlose minuten aus 
„Die letZten taGe DeR MensCHHeit“

scHLossmuseum
Linz

Der berühmte satiriker Karl Kraus be-
schrieb in seinem stück die Vorgänge 
rund um den ersten Weltkrieg aus ei-
ner sehr österreichischen sicht: Den 
begeisterten aufbruch der soldaten 
in den Krieg, die ungebrochene sie-
geszuversicht aller trotz der herauf-
ziehenden Katastrophe, das Gutreden 
und entschlossene negieren der be-
gleitumstände. er seziert mit beißen-
dem Humor, mit großem Gespür für 
die abgründe der österreichischen 
seele, die begleitumstände dieses 
Krieges. Die Fassung von Joachim 
Rathke wurde vom theater spec-

tacel Wilhering im Jahr 2007 in der 
scheune und den weitläufigen Kel-
leranlagen des stiftes sehr erfolgreich 
als Wandertheater aufgeführt, in der 
das publikum als „Frontbeobachter“ 
durch die schlachten spaziert. Für 
das schlossmuseum bietet die thea-
tertruppe eine verkürzte und verdich-
tete Version an, die die Verdrängung 
des Krieges und ihrer Folgen zum 
thema macht. Das Oberösterreichi-
sche landesmuseum und das theater 
spectacel Wilhering bieten besuche-
rinnen und besuchern ein besonderes 
ausstellungs- und theatererlebnis.



veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

spurensucHe im 
öKoparK

matinee
nicole six unD 
paul petritscH
Das MeeR DeR stille

bioLogiezentrum
Linz

LandesgaLerie
Linz

Wir machen uns auf eine Forscher-
Reise durch die heimische natur und 
haben Gelegenheit, uns intensiv mit 
tieren und pflanzen auseinanderzu-
setzen.

Genießen sie im besonderen ambien-
te der landesgalerie ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet sowie Konzert.

Programm:
Matthias bartolomey, Violoncello
Clemens Zeilinger, Klavier

a. previn: Cellosonate (zum 85. Ge-
burtstag)
D. schostakowitsch: Cellosonate
Johannes berauer: passcaglia

im anschluss haben sie die Möglich-
keit an einem ausstellungsrundgang 
teilzunehmen.

termin: 
Do, 11. sept. 2014, 19.00 uhr
im anschluss an das Kunstgespräch 
wird zur Führung durch die ausstel-
lung „nicole six und paul petritsch. 
Das Meer der stille“ eingeladen.

eine Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Kepler salon.

eintritt frei!

termin: 
Di, 2. sept. 2014,
10.00 bis 12.00 uhr

Workshop für Kinder ab 5 Jahren

information und anmeldung:
0732 / 7720-52101 
bio.portier@landesmuseum.at

termin: 
so, 14. sept. 2014,
ab 9.30 uhr

information und anmeldung:
0732 / 7720-52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kepler salon extra extern
ZuR ausstellunG „niCOle six unD  
paul petRitsCH“

LandesgaLerie
Linz

nicole six und paul petritsch be-
schäftigen sich in ihren arbeiten mit 
den Grenzen des existenziellen und 
dem menschlichen streben sie zu 
überwinden; mit Grenzüberschreitun-
gen, in denen sich wissenschaftliche 
ambitionen und technikbegeisterung 
mit abenteuerlust und der sehnsucht 
nach einzigartigen erfahrungen ver-
binden.
Johannes Keplers „Der traum, oder: 
Mond-astronomie“ (1609) ist in den 
augen von six/petritsch ein beispiel 
eines sehr frühen science-Fiction-
textes, dem noch viele folgen sollten, 

ehe 1968 der Mond tatsächlich zum 
ersten Mal von Menschen betreten 
wurde. Keplers imagination deckt 
sich hier mit den interessen des 
Künstlerduos. so bildet Keplers text 
eine ideelle Klammer zu ihren aus-
gestellten arbeiten in der landes-
galerie linz, insbesondere zu ihrer 
räumlichen intervention „Das Meer 
der stille“ (2014). Die spuren, die 
die astronauten bei ihrer Mission der 
apollo 11 auf dem Mond hinterlassen 
haben, wurden hierfür in Originalgrö-
ße in ein Feld gefräst.



bioLogiezentrum  
Linz

bioLogiezentrum  
Linz

bioLogiezentrum  
Linz / innstausee

Die arbeitsabende ermöglichen ei-
nen Meinungsaustausch über ento-
mologische themen, wie Fragen zur 
bestimmung von insekten und infor-
mationen über neue literatur.

bei einem spannenden Rundgang 
durch die ausstellung lernen Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren spielerisch 
und mit interaktiven aufgaben allerlei 
über die aktuellen themen und in-
halte. anschließend gibt es die Mög-
lichkeit in der natur-Werkstatt einen 
Fossilienabdruck aus Gips zu gestal-
ten, der den besuch in bleibender 
erinnerung hält.

exkursion in das beste Rastplatzge-
biet für Vögel in Oberösterreich, das 
Vogelschutzgebiet unterer inn. Zu 
dieser Jahreszeit ist der Herbstzug in 
vollem Gange: Von den farbenpräch-
tigen brandgänsen bis zum majestäti-
schen seeadler! Welche davon lassen 
sich mit Fernrohr und Ferngläsern 
entdecken und bestaunen? Ganz-
tagsexkursion mit dem bus.

bioLogiezentrum 
Linz / extern

Pilzexkursionen

Mo, 15. sept. 2014, 9.30 bis 13.30 uhr
Weitere informationen unter www.bio-
logiezentrum.at

sa, 20. sept. 2014, 13.00 uhr
Haslach. pilze sammeln für die folgen-
de pilzausstellung. 

sa, 27. sept. 2014, 13.00 uhr
Ried in der Riedmark. pilze sammeln für 
die folgende pilzausstellung. 

Pilzausstellungen
so, 7. sept. 2014, 11.00 bis 17.00 uhr
im stadel des Forellenhofes in Mitter-
bach bei Freistadt.

so, 21. sept. 2014, 11.00 bis 17.00 uhr
Mo, 22. sept. 2014, 8.00 bis 16.00 uhr
touristik und Kulturzentrum Haslach. 
beratung und Vorträge.

so, 28. sept. 2014, 11.00 bis 17.00 uhr
Mo, 29. sept. 2014, 8.00 bis 16.00 uhr
Ried in der Riedmark. schulen, bera-
tung und Vorträge.

Pilznachmittag
sa, 13. sept. 2014, 9.30 uhr
in pühret bei neustift. suchen, bestim-
men, beraten. Mit Friedrich sueti.

Mi, 24. sept. 2014, 14.00 uhr
in berg bei Rohrbach. suchen, bestim-
men, beraten. Vortrag ernst Kittinger.

bei allen veranstaltungen 
freier eintritt!

veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

entomologiscHes 
seminar

natur-werKstatt 
„tintenFisCH unD 
aMMOnit“ 

Vögel scHau´n 
aM innstausee

alles runD um Die pilze

termin:
Fr, 5. sept. 2014,
19.00 uhr

termin:
sa, 6. sept. 2014,
7.30 bis 17.00 uhr

anmeldung:
0732 / 7720-52101
bio.portier@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 30

termin:
Mi, 3. sept. 2014, 
10.00 bis 12.00 uhr
ab 5 Jahren

information:
0732 / 77 20-52101
bio.portier@landesmuseum.at



bioLogiezentrum
Linz

myKologiscHer 
aRbeitsabenD

bei den arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
anleitung, bestimmt werden.

veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

termine:
Mo, 8., 22. sept. 2014,
18.30 uhr

bioLogiezentrum  
Linz

bioLogiezentrum  
Linz

bioLogiezentrum  
Linz

bioLogiezentrum  
Linz

Mag. Christa Reiseder: Wir sammeln 
auf dem Gelände des biologiezen-
trums Wildkräuter und lernen wie 
man diese am besten für eine kleine 
Hausapotheke verarbeitet. eine der 
wesentlichen Voraussetzungen ist die 
Frischpflanze aus der natur – neben 
wichtigen Gesichtspunkten des sam-
melns, lernen wir auch die „richtige“ 
Verarbeitung kennen. Dabei lernen 
wir auch die Heilindikationen der ge-
sammelten Wildpflanzen kennen.

Vortrag, Mag. Dr. Josef Hemetsberger, 
Grünau i. a.: Die faszinierenden Wüs-
tenlandschaften Jordaniens bieten 
aufgrund ihrer geographischen lage 
und dem einfluss verschiedenster Fau-
nenregionen der besucherin und dem 
besucher eine Vielzahl von tier- und 
pflanzenarten. Das Jordantal und der 
Wadi araba Graben liegen an einer der 
bedeutendsten Zugrouten vieler palä-
arktischer Vogelarten. neben mehr als 
eineinhalb Millionen Greifvögeln zie-
hen jedes Frühjahr auch andere Groß-
vögel wie störche und pelikane durch.

neben der Möglichkeit pflanzen zu 
bestimmen, können bei den Zusam-
menkünften der botanischen ar-
beitsgemeinschaft erfahrungen aus-
getauscht werden. interessierte sind 
willkommen!

nicht nur Fledermäuse, sondern auch 
viele insektenarten wie unzählige 
schmetterlinge entfalten ihre aktivi-
täten erst bei nacht und können nur 
dann studiert werden. ein über viele 
Jahrzehnte erfahrener insektenkundler 
erläutert zuerst einführend und dann 
direkt in der natur an der leuchtein-
richtung das faszinierende leben un-
serer nächtlichen Zeitgenossen. Die 
Veranstaltung findet nur bei regen-
freiem Wetter statt.

wilDKräuter 
sammeln

auf Den spuren 
VOn laWRenCe VOn 
aRabien

botaniscHer  
aRbeitsabenD

näcHtlicHe
inseKtenFORsCHunG

termin:
Mi, 10. sept. 2014,
18.00 uhr

termin:
Do, 11. sept. 2014,
19.00 uhr

termin:
Do, 18. sept. 2014,
17.00 uhr

termin:
Fr, 26. sept. 2014,
19.30 uhr
einführungsvortrag von ing. Robert 
Hentscholek: 20.30 uhr



scHLoss 
ebeLsberg

Kuratorenführung, andreas Danner: 
in der ausstellung begibt sich die be-
sucherin und der besucher auf eine 
Reise in die  längst versunkene Welt 
der Habsburgermonarchie, vom fernen 
Galizien zum südlichen Gardasee, von 
Kärnten in die gebirgige Welt tirols. 
besonders das Jahr 1914 wird in der 
ausstellung näher beleuchtet, vom Kai-

sermanöver, dem ausbruch des Krieges 
bis zur Verwundung novak arientis am 
Kriegsschauplatz in serbien. Gezeigt 
werden einzigartige Originalstücke und 
viele bilddokumente, sowie persönliche 
Gegenstände aus dem privaten besitz 
der Familie. Die sonderausstellung im 
Museum schloss ebelsberg ist vom 26. 
april bis 26. Oktober 2014 geöffnet.

Zum sommerausklang findet auch 
heuer wieder das traditionelle Fest am 
Vierkanthof statt. auf dem programm 
stehen Volksmusik, schuhplattler, eine 
Oldtimer traktorenschau sowie ver-
schiedenste regionale schmankerl aus 
der bäuerlichen Küche. schaustücke 
aus der sammlung Hans Mairhofer-irr-
see im irrseer Heimatmuseum zeigt die 
noch bis 30. Oktober 2014 laufende 
sonderausstellung. bei speziellen Mu-
seumsführungen haben sie außerdem 
die Möglichkeit das frühere leben auf 
dem sumerauerhof und seine samm-
lungen genauer kennen zu lernen.

Da summa 
is ummi

FreiLicHtmuseum
sumerauerHoF
st. FLorian

veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

ein offizier unD seine zeit -  
aus DeM leben  
eines K.u.K. OFFiZieRs

termin:
sa, 20. sept. 2014,
15.30 uhr

eintritt inkl. museumsbesuch:
¤ 3
termin:
so, 21. sept. 2014,
10.00 bis 18.00 uhr

bioLogiezentrum
Linz

KlimawanDel 
iM öKOpaRK 

Führung durch den ökopark, Di Dr. 
Martin pfosser, linz:  pflanzen spielen 
im Kreislauf der natur eine wichtige 
Rolle und sind mit dafür verantwortlich, 
dass andere Organismen bedingungen 
vorfinden, die ihnen das Überleben 
auf unserem planeten ermöglichen. so 
stammt der sauerstoff, den wir für un-
sere atmung benötigen, aus der pho-
tosynthese von pflanzen und assimilie-
renden einzellern, die dabei gleichzeitig 

Kohlendioxid aus unserer atmosphäre 
entnehmen. andererseits sind pflanzen 
durch ihre ortsgebundene lebenswei-
se am stärksten von sich ändernden 
umweltbedingungen betroffen, da 
sie nur schwer die Möglichkeit haben, 
auf alternativstandorte auszuweichen. 
anhand eines spazierganges durch 
den ökopark werden unterschiedliche 
aspekte des Klimawandels anhand aus-
gewählter pflanzen besprochen.

termin: 
so, 28. sept. 2014,
15.30 uhr



veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

früHes cHristen-
tum in oberös-
terreicH – VOn 
FlORian bis seVeRin

menscH, umwelt, 
region 

aussensteLLe  
weLser strasse

aussensteLLe  
weLser strasse

im Mittelpunkt des Vortrages stehen 
die archäologischen Zeugnisse des 
frühen Christentums auf dem Gebiet 
des heutigen österreich, vor allem die 
beiden Kirchenbauten in lauriacum/
enns. Gerade die eindrucksvollen bau-
lichen Reste in der basilika st. laurenz 
in lorch vermitteln eine gute Vorstel-
lung davon, was bauliche Kontinuität 
bedeutet. Der zweite teil beschäftigt 
sich mit der Vita severini, jener einzig-
artigen schriftlichen Quelle, die über 
die politischen, wirtschaftlichen, so-
zialen und kirchlichen Verhältnisse in 
den beiden spätrömischen provinzen 
Raetia secunda und noricum Ripen-
se am ende der römischen Herrschaft 
berichtet. lauriacum begegnet darin 
als einziger gesicherter bischofssitz an 
der bayerisch-österreichischen Donau. 

ein Projekt zur aufarbeitung 
der oberösterreichischen 
umweltgeschichte

Das Oö. landesmuseum plant mit 
diesem projekt die wissenschaftliche 
aufarbeitung der umweltgeschichte 
Oberösterreichs. Die Forschungsthe-
men sind vielseitig: landschaftliche 
Veränderungen, der Wald, die Jagd, 
das Klima und seine Wechselwirkun-
gen auf die landwirtschaft und die 
bevölkerung, naturkatastrophen, 
die Wasserversorgung, umweltver-
schmutzungen, sowie berufskrank-
heiten und das ökosystem stadt ge-
hören dazu. bei regelmäßigen treffen 
werden teilergebnisse referiert.

termine: 
sa, 6. sept. 2014, 
10.00 bis 13.00 uhr
so, 28. sept. 2014, 
10.00 bis 13.00 uhr
so, 5. Okt. 2014, 
10.00 bis 13.00 uhr

treffpunkt:
 almhotel lindbichler, Vordertamber-
gau 31, 4574 Vorderstoder

information und anmeldung:
www.natuRsCHauspiel.at 
07252 / 8 11 99-0

termin: 
Do, 25. sept. 2014,
18.30 uhr

termin: 
sa, 27. sept. 2014,
14.00 uhr

naturscHausPieL.at

Diese lama-Wanderung beginnt in 
1000m seehöhe und führt auf wil-
den pfaden durch den Wald, wo der 
achtsame umgang mit faszinierenden 
tieren und der natur geübt wird. Die 
wolligen Gefährten zeigen, wie man 
sich trittsicher im Gelände bewegt 
und führen zum herrlichen panora-
ma der drei naturschutzgebiete na-
tionalpark Kalkalpen, Warscheneck 
und totes Gebirge. Kindergruppen 
absolvieren die llamero-prüfung 
und knüpfen Freundschaftsbänder 

aus lama-Wolle. elisabeth nieskens, 
autorin, Kräuterpädagogin und 
österreichische staatsmeisterin im 
schlittenhunderennen, nimmt Kinder, 
Familien und schulgruppen mit auf 
ein außergewöhnliches naturerlebnis. 
Das von der unesCO ausgezeichnete 
lama projekt ist neu in der national-
parkgemeinde Vorderstoder. 
Für Gruppen ab sieben personen ist 
diese tour exklusiv auch zu individu-
ellen terminen möglich.

mit Den lamas  
in Die beRGe



Wir bieten jeden sonntag im schloss-
museum um 14.00 und 15.00 uhr und 
im biologiezentrum um 14.00 uhr eine 
Führung an. in der landesgalerie gibt 
es jeden sonntag zu den aktuellen 
ausstellungen eine Kunstauskunft von 
14.00 bis 16.00 uhr. besucherinnen 
und besucher sind herzlich eingeladen, 
mit unseren Vermittlerinnen und Ver-
mittlern die ausstellungen und samm-
lungen von einer anderen sichtweise 
kennenzulernen. an Feiertagen fi ndet 
im schlossmuseum um 14.00 uhr eine 
Führung statt. in der landesgalerie gibt 
es an Feiertagen von 14.00 bis 16.00 
uhr eine Kunstauskunft. 

bis 21.00 uhr sind die landesgalerie 
und der südtrakt des schlossmuse-
ums an Donnerstagen für sie geöff-
net. Zudem können sie jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 19.00 
uhr an diesen beiden standorten 
an einem ausstellungsrundgang teil-
nehmen. Die abendführung gibt die 
Möglichkeit, die sonderausstellung 
abseits des besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter atmosphäre 
zu betrachten.

seniorinnenführungen finden je-
den ersten und dritten Donnerstag 
im Monat von 14.00 bis 15.00 uhr 
im schlossmuseum, in der landes-
galerie oder im biologiezentrum 
statt. Genaue termine fi nden sie im 
Kalenderteil.

seniorinnen unD 
senioren iM 
MuseuM

Donnerstag-
abenDs

veranstaLtungen 
und vermittLungs-
Programm

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM

museum an sonn- 
unD feiertagen

oberösterreicHiscHes
Landesmuseum

oberösterreicHiscHes
Landesmuseum

Workshops, Führungen, Familien-
sonntage, Geburtstagsfeiern, Feste, 
aktivblätter und vieles mehr… Gerne 
bieten wir die Möglichkeit, für Grup-
pen ab 8 personen ein individuelles 
programm zusammenzustellen. Die 
angebote werden dabei auf das alter 
und die interessensschwerpunkte ab-
gestimmt, um den Museumsbesuch zu 
einem besonderen erlebnis zu machen.

information & Kontakt: 
0732 / 7720-52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
buchungen mindestens 2 Wochen vor 
dem gewünschten termin!

KulturVermitt-
lung FÜR KinDeR, 
JuGenDliCHe unD 
eRWaCHsene

LandesgaLerie
Linz

ein außergewöhnliches ausstellungs-
format geht nicht nur in die dritte 
Runde, sondern auch in die dritte 
Dimension: im Mittelpunkt steht die 
dreidimensionale Darstellung der Welt 
in der bildenden Kunst. 
anhand von ausgewählten zeitgenös-
sischen und historischen Originalwer-
ken werden themen wie Raum, Körper, 
skulptur, plastik oder perspektive auf 

sinnlich-spielerische Weise vermittelt 
und in ein ansprechendes Raumkon-
zept eingebettet. 
es ist eine besonderheit dieses Forma-
tes, dass kuratorische und vermitteln-
de strategien ganz stark ineinander-
greifen, die Vermittlung selbst teil der 
ausstellung ist und didaktische Mate-
rialien für Jedermann zugänglich sind.

Klasse Kunst 
in 3D 
ObJeKt – RauM –
VOluMen

eröffnung:
Mi, 17. sept. 2014, 19.00 uhr

ausstellungsdauer: 
18. sept. 2014 bis 22. Feb. 2015

Lehrerinnenpreview 
mit sektempfang: 
Mi, 17. sept. 2014, 17.00 uhr

seniorinnenführung:  
Do, 18. sept. 2014, 
14.00 bis 15.00 uhr

Kindereröffnung: 
so, 21. sep. 2014, 14.00 uhr

aktionstag für schulen: 
Do, 25. sep. 2014, 
9.00 bis 14.00 uhr 

informationen & Kontakt: 
0732 / 7720-52222 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at



plattformfüHrung „über 
Den DäcHern Von linz“ 

16.00  – 16.45 uhr, schlossmuseum

wilDKräuter sammeln

18.00 uhr, biologiezentrum

mittwocH
10.09.

Freitag
05.09.

dienstag
02.09.

spurensucHe  
im öKoparK

10.00 – 12.00 uhr,  
biologiezentrum

entomologiscHes seminar

19.00 uhr, biologiezentrum

samstag
06.09.

feDerleicHt 
„Vögel scHau´n am 
innstausee“

7.30 – 17.00 uhr, 
innstausee

sonntag
07.09.

füHrung  
„Vom leben mit Dem Krieg“

15.00 – 16.00 uhr, schlossmuseum

KunstausKunft zur 
aKtuellen ausstellung

14.00 – 16.00 uhr, landesgalerie

senior/innenfüHrung 
plattform „über Den 
DäcHern Von linz“

14.00 – 15.00 uhr, schlossmuseum

donnerstag
04.09.

füHrung  
„Vom leben mit Dem Krieg“

19.00 – 20.00 uhr, schlossmuseum

Know How international 
treffpunKt Kultur(en)  
tHema: tecHniK unD 
Kultur(en)

18.30 uhr, schlossmuseum

KunstausKunft zur 
ausstellung „nicole six 
unD paul petritscH“

19.00 – 20.00 uhr, landesgalerie

KunstgespräcH mit  
Diango HernánDez

19.00 uhr, landesgalerie

eröffnung  
„Der Krieg in Den bergen – 
ein freistäDter an Der 
Dolomitenfront“

19.00 uhr,  
Mühlviertler schlossmuseum 
Freistadt

neu!

eröffnung  
„scHein unD sein“

19.00 uhr,  
Kubin-Haus Zwickledt

neu!

mittwocH
03.09.

natur-werKstatt „tinten-
fiscH unD ammonit“

10.00 – 12.00 uhr,  
biologiezentrum

füHrung 
 „Vom leben mit Dem Krieg“

14.00 – 15.00 uhr, schlossmuseum

füHrung „tintenfiscH  
unD ammonit“ 

14.00 – 15.00 uhr, biologiezentrum

Vortrag  
„auf Den spuren Von 
lawrence Von arabien“

19.00 uhr, biologiezentrum

donnerstag
11.09.

Kepler salon extra 
extern zur ausstellung 

„nicole six unD paul 
petritscH“

19.00 uhr, landesgalerie

montag
08.09.

myKologiscHer  
arbeitsabenD 

18.30 uhr, biologiezentrum samstag
13.09.

pilznacHmittag mit 
frieDricH sueti 

9.30 uhr, pühret bei neustift

Freitag
12.09.

eröffnung  
„astriD esslinger“

18.00 uhr,  
Foyergalerie Musiktheater

neu!

sonntag
14.09.

sonntag
07.09.

pilzausstellung

11.00 – 17.00 uhr, Forellenhof in 
Mitterbach bei Freistadt

KunstausKunft zur 
aKtuellen ausstellung

14.00 – 16.00 uhr, landesgalerie

füHrung  
„Vom leben mit Dem Krieg“

15.00 – 16.00 uhr, schlossmuseum

füHrung „tintenfiscH  
unD ammonit“ 

14.00 – 15.00 uhr, biologiezentrum

KuratorenfüHrung 
„tintenfiscH unD ammonit“ 

18.00 uhr, biologiezentrum

dienstag
16.09.

montag
15.09.

pilzexKursion 

9.30 – 13.30 uhr, 
Mehr unter www.landesmuseum.at

erinnerungscafe „Kriegs-
wunDen - KörperlicHe unD 
seeliscHe Verletzungen“

15.00 uhr, schlossmuseum
füHrung 

„Vom leben mit Dem Krieg“

14.00 – 15.00 uhr, schlossmuseum

leHrer/innenpreView 
„Klasse Kunst in 3D“

17.00 – 18.30 uhr, landesgalerie

mittwocH
17.09.

matinee „nicole six unD 
paul petritscH“

ab 9.30 uhr, landesgalerie

Know How international 
treffpunKt Kultur(en)  
tHema: tecHniK unD 
Kultur(en)

18.30 uhr, schlossmuseum

KaLender

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM



senior/innenfüHrung 
„Klasse Kunst in 3D“

14.00 – 15.00 uhr, landesgalerie

botaniscHer arbeitsabenD

17.00 uhr, biologiezentrum

donnerstag
18.09.

Freitag
19.09.

zoboDat-Vortrag

19.00 uhr, biologiezentrum

sonDerfüHrung  
„waffen – ausrüstung – 
bilDer Des Krieges“

14.00 – 15.00 uhr, Wehrkundliche 
sammlung schloss ebelsberg

pilzexKursion 

13.00 uhr, Haslach

samstag
20.09.

samstag
20.09.

sonntag
21.09.

pilzausstellung 

11.00 – 17.00 uhr,
touristik und Kulturzentrum Haslach

KinDereröffnung  
„Klasse Kunst in 3D“

14.00 uhr, landesgalerie

füHrung  
„Vom leben mit Dem Krieg“

14.00 – 15.00 uhr, schlossmuseum

füHrung „tintenfiscH  
unD ammonit“ 

14.00 – 15.00 uhr, biologiezentrum

familiensonntag  
im anton-brucKner- 
museum

14.00 uhr,  
anton-bruckner-Museum ansfelden

füHrung 
„Vom leben mit Dem Krieg“

15.00 – 16.00 uhr, schlossmuseum

plattformfüHrung „über 
Den DäcHern Von linz“ 

16.00  – 16.45 uhr, schlossmuseum

montag
22.09.

pilzausstellung 

8.00 – 16.00 uhr,
touristik und Kulturzentrum Haslach

myKologiscHer  
arbeitsabenD 

18.30 uhr, biologiezentrum

mittwocH
24.09.

pilznacHmittag 

14.00 uhr, berg bei Rohrbach

16. treffen Der österrei-
cHiscHen botaniKerinnen 
unD botaniKer in graz 

ganztägig,
Mehr unter: www.landesmuseum.at

donnerstag
25.09.

Vortrag „früHes cHris-
tentum in oberösterreicH 

– Von florian bis seVerin“

18.30 uhr, 
außenstelle Welser straße

stummfilmabenD „Der 
erste weltKrieg im film“

19.00 uhr, schlossmuseum

sonDerfüHrung „ein 
offizier unD seine zeit“

15.30 – 16.30 uhr,  
schloss ebelsberg

öKoparKfüHrung „Klima-
wanDel im öKoparK“ mit 
Dr. martin pfosser 

15.30 – 16.30 uhr, biologiezentrum

füHrung  
„Vom leben mit Dem Krieg“

14.00 – 15.00 uhr, schlossmuseum

sonntag
28.09.

füHrung „tintenfiscH  
unD ammonit“ 

14.00 – 15.00 uhr, biologiezentrum

KunstausKunft zur 
aKtuellen ausstellung

14.00 – 16.00 uhr, landesgalerie

füHrung 
 „Vom leben mit Dem Krieg“

15.00 – 16.00 uhr, schlossmuseum

auffüHrung  
45 HelDenlose minuten 
aus „Die letzten tage Der 
menscHHeit“

10.00 uhr / 11.30 uhr / 14.30 uhr,
schlossmuseum

dienstag
30.09.

montag
29.09.

pilzausstellung 

8.00 – 16.00 uhr,
Ried in der Riedmark

Da summa is ummi

10.00 – 18.00 uhr, Freilichtmuseum 
sumerauerhof st. Florian

16. treffen Der österrei-
cHiscHen botaniKerinnen 
unD botaniKer in graz 

ganztägig,
Mehr unter: www.landesmuseum.at

Freitag
26.09.

näcHtlicHe  
inseKtenforscHung 

19.30 uhr, biologiezentrum

eröffnung Des  
Kunstsalons linz

19.00 uhr, landesgalerie
neu!

samstag
27.09.

Kunstsalon linz

10.00 – 19.00 uhr, landesgalerie

16. treffen Der österrei-
cHiscHen botaniKerinnen 
unD botaniKer in graz 

ganztägig,
Mehr unter: www.landesmuseum.at

pilzexKurison

13.00 uhr, Ried in der Riedmark

tagung  
„menscH. umwelt. region“

14.00 – 19.00 uhr, 
außenstelle Welser straße

pilzausstellung 

11.00 – 17.00 uhr,
Ried in der Riedmark

Kunstsalon linz

10.00 – 18.00 uhr, landesgalerie

mittwocH
17.09.

Know How international 
treffpunKt Kultur(en)  
tHema: tecHniK unD 
Kultur(en)

18.30 uhr, schlossmuseum

eröffnung „Klasse  
Kunst in 3D“

19.00 uhr, landesgalerie neu!

KaLender

ObeRösteRReiCHisCHes 
lanDesMuseuM



änderungen vorbehalten!

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

Moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
Bibliothek

impressum

Herausgeber i Oberösterreichisches landesmuseum, Für den inhalt verantwortlich i Wissenschaftliche Direktorin Dr. Gerda Ridler, Kaufmännischer Direktor Dr. Walter putschögl, Redaktion i sandra biebl, tel. 0732 / 7720-52353, 

s.biebl@landesmuseum.at, layout i Gruppe am park / buchegger, Denoth. / Haslinger, Keck, Herstellung i Druckerei trauner, Fotorechte i titelseite zur ausstellung „Klasse Kunst in 3D“, landesgalerie linz i seite 4-5: auszug 

einer Maschinengewehrabteilung aus linz © K. u. k. infanterieregiment nr. 14 „ernst ludwig Großherzog von Hessen und bei Rhein“ -  www.hessen14.at i seite 6: Hannes langeder, titel HRiMFaxi, Foto: Oberösterreichisches 

landesmuseum i seite 7, 18: nicole six & paul petritsch, Das Meer der stille, 2014 © bildrecht, Wien, 2014 i seite 9: titelblatt zum Zyklus „phantasien im böhmerwald“ © bildrecht, Wien, 2014 i seite 13: Foto: Jürgen Freund, Das 

Oberösterreichische landesmuseum hat sich bemüht, alle bilder in absprache mit den Rechtinhabern abzudrucken. bei bildern deren bildrechte nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden Rechtinhaber gebeten, sich an das 

Oberösterreichische landesmuseum zu wenden. Kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 linz i J.-W.-Klein-straße 73
t +43(0)732 / 7720-52100
F 43(0)732 / 7720-252199
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
Mo bis Fr: 9 – 17 uhr, 
so und Fei: 10 – 17 uhr,
sa geschlossen
eintritt frei! 

4020 linz i schlossberg 1
t +43 (0)732 / 7744 19-0
F +43 (0)732 / 7744 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 uhr, Do: 9 – 21 uhr,
sa, so und Fei: 10 – 17 uhr,
Mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 linz i Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 7720-52200
F +43 (0)732 / 7720-252199
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
Di, Mi, Fr: 9 – 18 uhr, Do: 9 – 21 uhr,
sa, so und Fei: 10 – 17 uhr,
Mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 linz | Museumstraße 14
t +43 (0)732 / 7720-52200
F +43 (0)732 / 7720-252199
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den außenstellen fi nden sie 
auf unserer website: 
www.landesmuseum.at

besuchen sie uns auch 
auf Facebook!
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Aus  der 
Kuns t .Messe . 
L inz  w i rd  der*

Kuns t  und Des ign 
zum Entdecken 
und Mi tnehmen.

27. bis 
28.9. 2014

Eröffnung 
26.9.2014

www. landesga le r ie .a t
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